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vermischte ^trl«u»b«runL«»»

Ban d«m vereinten NeziltögeriHte Münfcn.
dorf wird hiemit besannt gemacht: Ks sei über
Einschreiten der löblichen k. f. Kammerplocuratur .
in Vertretung des t. s. Plovinzial'Fontcs, wider
Thsmas PliMVfchilsch von S tem, we^cninssulge
UrtheilS vom 29. September itt52 schuldiger 33 Ü.
5 i i j4 lr. sammt Rebenverbintlichteit«n mit Bc«
scheid des bochlöblichen k. s. Stadt , und Lantrcch«
tes vom 25. Juni i853, Nr. 4365, tie executive
Feilbietung des, dem «Zrecuten Thomas Primo«
schiiscl) gehörigen, in der Stadt E l e i n , eul) Nr .
87 liegenoen Hauses sammt Gemeinantheil und
sonstigen A n . und Zußehcr bewilligt, eicsel; Vc-
zirlsgericht aber mit Zuschrift vom 25. Juni t. I .
um deren Vornahme ersucht worden. OS werten
demnach zur Vornahme dieser Feilbietuni, hiemit
die drei Tagsahungen auf den b. August/ 5. Scp<
tcmber und 7. October i623, jedesmal Fcüh pon
9 bis 12 Uhr, in I^ocn <^tein, in dem zu veräus«
selnden Haufe mit dem Biisahe anberaumt, baß
diese Realität bei verdrillen Tagsahung, f^flö sie
bei der ersten oder zweiten nicht wenigstcnö um
den gerichtlich erhobenen Schahungswertd pr. ^ZÜ st.
35 t r . , an Mann gebracht melden lönnie, auch
darunter zugeschlagen ,rcr5cn «rinde.

Dic Licilatlonsbedingnifse, vermöge welchcr un<
ter andern jeocr Meistdi^tcr 100^0 dcö SHähun^s>
wertdesalS Vadium zu handin der LicitatienscoM'
mission am Tiige der Licitation bar ju tlll'gen
ha'ccn .v i lü, lönnen täglich zu den ^lröhnllchen
Amtbslunden hlerolts ein<zcsiheu rrerten.

Bezlrlsgcllchl Münlen^ocf am 12. Ju l i »855.
A n m e r l u n g . Bei der cr^en un5 zweilen

Fctt^etungstagsahung ist kiin ^auliusti^er

Z. <3«6. (5) ^ , , . I^^ ^ 2 ^
F e i l b , c tu t'gs . E d i c t .

Von dem BcjiltsgerichteSencsetsck »rird hiemit
fund gemacht: EZ fti auf 7lnlotlaen dis Johann
Kordigel von Nuhdoli , als (5csŝ onär der Obleute
Anton und Ulfula Kortigel von Nuß?orf, widk-r Ja-
cob K'önitsch ron Nußdotf, in die kre^uure Feiler«
tung der gegnerischen/ gerichtlich auf 334 ll- !« lr.
gesä'ätzten, dem C>ute Nußdorf zinsrnren i j4 hude,
sammt A n ' und Zugchör nebsi Garten, lvssg^n
sduloiqen 162'ft. 6 tt. c. 5. c. gelciNiget, uno zu
deren Dhaltuna 'm OneNuf^orf derbste Termin
aui den ,4. October 5835, ^ r zweite auf den 4.
November,,633, vnd dcr dlitte auf denZ5. Uovem-
ier iä53, jedesmal Vormittags um 9 ^b r , mit
dem Beisahe fcswseht, daß, falls diese Realität
weder dc» l?er elften noch zweiten FeihittunMag-
^yung um den Scbäyungswerld od r̂ darndec an
-">ann gebrach.« wllden tonnte, solche dei der

dritten auch unter demstlden hintcmgegtbenHrerden
würde.

Wozu bic Kausiustiaen mit dem Beisätze vor-
gelab<n wi l ten, daß die Schätzung und Licitations«
dedin^nissc hieramts eingesehen oder in Abschrift
erhoben werten tonnen.

Bezirksgericht Senosetsch am 26.August «333.

H. l2g9. <̂3) Nr. looo.
O d i c t.

Daß Bezirksgericht der Herrschaft Nassenfuß
bat die executive Feilbietung des, dem Johann
Danitlhitzb ßeböriaen, der Herrschaft Klingenfels,
«ud Berg. Nr. 69 dienstbaren Weingarlenö zu
Teltjhberß, im Schähungs»verthc p l . 3o ft., we«
ßcn dem Iofcvh Papesch > aus dcm lrirthschafts-
ümtlichen Vergleiche vom ,7. October i832 schul«
di^cn 60 ft., mit Bescheide vcm 2. September
lU33, Nr. l000 bewiNigt, und hiezu drei Feilbie»
tungötaijsüyungen, als: den 2. October, 2. No-
remtxr und 2. December,835, mit iem Beisabe
bestimmt, daß obiger Weingarten/ falls er rveder '
dci dclclsten noch jtveiten Veriieigcrungstagfayung
um den SchäbunBtrertt) oder darüber an Mann
c,ebrachc würde, bei der dritten a,uch unt« demsel»
ven hintaugestcdcn werden wili».

Wozu Kauftusiige mit dem Beisätze eingela«
den wrrden, i?ah die Licitationsbedinanisse täglich
in ditböer'chtlicher Amlgtanzlei eingesehen weroen
tonne«.

Bezirksgericht Nasscnfuß am 2. September
i653. ^ ^ ^ ^

^z. »274. (5) Nxk. Nr. 1700.
E d i c t .

Von tcm Bezirtsgerichte des Herzogrhums
Gotlschee wild hiemit besannt gemacht: Os sei
auf Anlanden des Mathias Ranttivon Neichenau,
wider Lucas Rabuje von Büchl, in die executiv-e
VelstelZerung dcr, mit PfandrcHt belegten Reali-
tät zu Büchl, Haus« Nr. , 3 , puncto schuldigen
70 st. M . M . c. ä. c. ^cwilUgct, un5> cs seien zu de«
lcn Bolnahme drci Termine, und zwar: dkr er»
ste ou§ d-» 27. September, der zweite auf de«
2ü. October, u«d ber dritte auf den 22. November
d. I . , j?5tsmal Voimittagö um 9 Uhr, in I^ncn
der Recl!i!ät nnt dcm Bciiüye angeoldntl worden,
daß, nenn dkfe Realität weder beider ersten noch
zweilen 3agsahung um oder übcr den geliHtlich
erhodenin VckäVuns,öwcrtb pr. 3o? ft. 21 tr. an
Mann M l ü H t u-crtcu lönntc, sclche bei der drit-
tcn ouch untelder Schähung hintangegeden werden
würde.

DieLicit^tiolMcdinHnisse und das EÜ'ähungs-
protocol! sind zu ten gewöhnlichen Amlsstunden
in der hiesigen E?richtslanzlei einzusehen.

Bklittögslicht Eottschee am 24. Juni zL23.
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Z. 1233. (3) N r . Z23.

E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte der Grafschaft

Auersperg wird kund gemacht: Es wlrd auf
Anlangen der Anna Gatschma, von Ponique,
die mit Bescheide vom l8 . Auglist i832 sistlNl
executive Fellbietung der, dem Lucas Gtuppnck
^ei'. -Zdenskavaß gehörig.?», 0em Z^Q^liel»
3l.. (^ullilliiiiÄQ zu Igg dienstbaren, zuSoenS-
kavaß liegenden, gerichtlich auf 7^0 st. 2 rr. ,
geschätzten Halden ^aufrcchtshude sammt Wohn«
und Wlrchschafrsgtbauden, we^en aus dem
wnthschaftßämcllchen Vergleiche uom ,. März
^822 schuldig verblieb tnen ^6 ft. 5 / kr. M . M .
c. 3. e. reaisumlrt, und werd-n zur Verwei-
gerung dieser Realttar drei Tagsayungen, als:
auf den 17. October/. 21. November und 23.
December d. I . / jedesmal 10 Uhr Vormittags,
in I^^eo der Realttät mil dem Beisaß ange,
ordnet, daß diese Neal'tat, falls selbe weder bei
der ersten nock zweiten Fö'.ldietung um den
Schatzungswerth oder darüber an Mann ge-
biachc werden könnte, selbe bei der dritten Fell,
dieting auch uncer der Schätzung hinconczege«
ben merdm würde. Dazu werden d»e Kaußu-
silgcn zu erscheinen mildem Betsatze eingeladen,
daß sie daS Gchatzungsprotokutt und die ^iclta^
tionsbedingn,sse zu den gewöhnlichen Amts'
Hunden bei dlcsem Gerichte emslhen und davon
Abschroten erheben fönnen.

Bezirksgericht Auerfperg h ^ 27. August
i333.

Z. 1299- (3) !,c1 ^U5l.. N r . 5ü2.
F e i l b i e t u n g s - E d i c r .

Won dem Bezlrssqer'.chte ^'rcffen wird
hiemit össencllch kund gemacht: Es stl anf An ,
suchen des Herrn Anton Mack, InHader des
Gutes Getto, als Eessionar deS Llnl. Rokautz
von Oberdorf, ln die executive Fellble.'ung
der, dem Math. Omachen von Gt . Stephan
gehörigen, der löblichen Staatsherrschaft Hit-
tich, 5nk Rect. N r . ^/^ i j2 dienstbaren, und
auf iooo st. gerichtlich geschaßten halben Hnbe,
und den »m guten Zustande befindlichen Wohn<
und Wirtschaftsgebäuden gewilligN, und zu
vem End? drei Feilbietungstcrimne, als: auf
den 3n. October, 3o. November l. I . , und
<). Jänner k. I . i 6 3 4 , jederzeit Vormittags
c) Uhr m I^oca der Realität zu S t . Gte,
phan. m»c dem Anhange anberaumt worden,
daß falls diese Realitäten weder bci der ersten
noch zweitcn Feilbietungstazsatzung um den
<schahungswenh odec darüber an Mann ge<
dracht werden könnten, solche bci der dritten

und letzten auch unter dem Bchatzungswerthe
hintangcgebcn wcrden würden.

Wozu Kaußuliige ir.it dem Beisätze an
obbest-mmten Tagcn in I^o«» der Nealttat zu
S t . Stephan hlemit eingeladen werden, daß
die dlcßfäll-qen slcttatlonsbedisi^nlsse laglich m
dieser Amtsk.>n;lel eingesehen wcrden können.

Tressen am i 3 . Gcptembcr i833.

3 . !297. (3) ^ "
E d i c t .

Das Bezirksgericht der Herrschaft Nas-
senfuß hat über vorlaufig gepsirgene Unler-
suchung dem Johann Verdi^h r>on 'Sagrad,
wegen erwiesenem Hange zur Verschwendung
die freie Verwaltung seines Vermögens ab-
zunehmen, und denselben als Verschwender
unter Euratel des Matthäus Pousch? t>onKl^-
nouig zu sttzei:, für nöthig befunden.

Bzirkögerlcht Nassenfuß am 3 i . Ju l i
i833.

Z. i3oc>. (2) Nr. 25 i I .
G d i c t.

Von dem Bezilksgerichte hes-ogthurns Gott.
sckee rrirV hiemit besannt'gcma^l: Gs s>.-ce auf
7lnlangen des Johann Veldcrdei und Fr.'nz Rc«
tdel von Gotlschee, als Ctsstonarl: Lcs yell« Jo«
l)Ht,n Koolel von Ocleneatz, widel Anton Tonte
ran KrciVfenseld, Nr. 56, >v?̂ cn sbuldl^^n 2l5,fl.
2c) tr. M . M . c. 5. c., in dit l7«°cl!?iv>: Bel!je»-
gilrun^'. eei z^ Klapsenield, N l . 26, liegcnlett,
gerichtlich auf 1^0 si. gejcdäyten ,j2 Nlbarö, dcinn
dLr d^r '^cn Fccdsllng mit 25 st. und der Wchn.
uns Ä.öilcdstdafl5i;edäuden un Gckä^llngtircrthe
van l»o ŝ . gewUNget, und ts se^eü l)>cju erei
Termine, und zna l : dsc elste auf den 27. S<p«
tcmdül, bei z»vc>li aus dcn 26. October und tcc
drille cuf t>«n 27. Flo^emv«? lU55, jeterzlit Vor»
m,:t^!;s 9 Udr, »" 1^0'0 '>e, Realttät mit î cm
^>>:i^!)e scitg^sey: wul5«n, i>ü5, wcnn tiese 3^'a»
licäle» un^ ^ablnisse wcder l^l der eciten noch
zweiten Tags^l>u»lg um oi>«r über den Sä)äVu>l^s'
w!lt!) an Mann gcdrcchc iverden konnlen, solche
bei der dr i t l in auch unter demselben hintangcgcdln
werden würden.

Dcssen die Kauslusii^cn verkündiget werden^
BT^.^saenckt Go^ssl'ce am 20. A^qu^ '^53.

Z . 1206. (Z) I . 0 t r . 980.
E d i c t..

A3e Jene, welche auf den Verlaß des zu
Suhsgora am 18. Ma i - i333/ ^ z ^ w ver-
storbenen Marcus Bchunta, entweder als Ev-
bcn oder als Gläubiger, odcr aus was im-
mer für cm?m Grunde emen Anspruch machcn
zu fönn?n lierm.cinln, haben am /^. October
i 8 3 3 , Vorult tags üm <) Uhr vcr dlcscm Gc,
rlchte so aewlh zll ns^elntn und lh»? Meßfäl-
ligen.Rechte geltend dn'zuthun, als sie s,ch
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widrigens die Folgen des §. 814 a. b. G. I
selbst zuzuschrclben haben rvcrden. ^

Vereintes Bezirksgericht Neudeg am 12. ^
I u l l ILZZ. ^ ,

8- l5o7. (2) I - 3ir. »109. '
V l, i c t. '

DaS Aez'lssger^cht de: heirschllft Echnccbclg >
macht tund: Oö feien zur ^quidirung der verlaß. '
activen und Passiven nachstehende! Personen tle .
Üaaladunsscn auf folgende Tafte, alö: nacb dcm
am 3. Upiil l. I . verstorbenen Gregor Tcudenvon <
^erchnia- auf den L., und nach dem am 1a. August '
l . ^5. ucrstocdencn Anto:i UNe von Gorizhizh. /)uf
t'cn 9. ^clor-cc l. Z., Früh 9 Udr vor tiefem ^e>
richte m,t Anhang dcö Ü14. §. b. G. V . angeordnet
worden.

Bezirksgericht Echneederg am 16. September

Z. i I t t i . (2) Nr . !o54.
S d i c t .

'<)0N dcm t. t. vereinten ^cnrfsqeiicht« Mi«
chelftätten zu Krai, burg wild hien-.it öffentlich dem
undctannt wo dcflndlichen Simon Hnz, eiin»
ncrt: Es hübe wider ihn Simon P i l z , Hausbe»
siycr uno FäldtrmZistel zuKraindurg, bei d,»jcrn
Gerichte unterm »7. Juni I. I . vie Klage ange^
bracht, und um Verjährt« und Olloscdentrtlärung
der Rechte aus dem auf Himon Pirz lautenden,
auf dem Hause zu Krainburg Nr. 27^1 lautenden
Schuldscheine, 6ä«. »<;. August ä^g^, pr. 166 st.
20 lr. 3. W. gedctcn. Da der Aufenthalt des Ne<
Nagten unbelannl rft , und er sich vl<llticdt auffrr
den t. l . Erblinden besindct, so tvirb ihm^ur Bcr.
tdcis>igung als (Kurator Primus Pctah dcsteöt,
mit welchem die angebrachte Rechtssache gcst'h > und
s.eiichtöllrLnungsmahig entschieden rverden wird.
Die VtrhandlungstHgiayung ifl auf den 2. De«
cemder d. I . , Vormittags um 9 Uhr vor diesem
berichte angeortnet; dessen er zu dem Ende crin«
Nllt , r nd , damit entweder er ftldst zu rechter Zelt
crfchein:, oder inzwischen den aufgrs^icn c^ura.
tor Primus Pel^y, ^.cchlöl'ebclfe an die hcmd
gebe, ooer auch stch seidst ce einen andern Sach.
palter dcsicsle und oi^ftm berichte namhaft ma-
ck e, un5 übLrhaupt im rechtlichen und ordnun^s»
mäßigen Wege cinschreils, invdcsondcre, da er die
l'om auü ftlncr Aerahftiumung entstehenden Fol«
g5tt sich seidsi zuzuschreU'en haben wiro.

Vereintes Bezirks ° Gcrichl V^ichelfiätten zu
Kraindurg dcn 3o. I u l ; »N5.

^ . l5c>2. (2) Nr. io55.
6 d, i c t.

Bon dcm velcutten Bezirksgerichte Michel«
statten zu Kramdulg wird offsnlllch dön uudelanni
wo bejmollchen Andreas, Hhomas, Simon und
Mal la Pnz, mittelst gegenwärtigen Odictes erw.
nen: î s h^bl wl0er sie Simo» Pirz, Hausde.
l̂her uno Häl'occmeistec zü Kramdurg. bei blesem

p i c h t e untecm 17. ^UlN l. I - dle Klage ange«
, flacht, und um Verjährt, und (Zlloweüertlälung

cer 8olo^run^ auö dem auf tem Yause sammt
^a^ten zu K l a i n ^ l g , Nr . 2^5 i ^jtettden, au5
" " " " ^ ' ^d .mas, Eimon und Mal,a P u ; I^u.
l.noen ^ihuloschem/c^o. 4. Oct^cr 1772, l ' "

ieden derGc^a^tc^n m!t »8 fl. 3o 3j4 kr., für alle
zusammen mit 74 l i . 5 lr. qedctcn.

Da nun dcr Aufenthaltsort der Beklagten un-
bekannt ist, und da sie möglicherweise ausser doa
l. l . Erdlanden sicd besindcn, so bat man ihnen
M Kurator den Primus Petatz bestellt, mit lrel-
1'cm die angebrachte Rechtssache nachlden dcstf»
senden Gesten tcr Geiicdtgordnung auögtfühlt
und enlsricden werden wird.

Die BelhandlunMagsayung ist aus den 3.
Oeccmbtr d. I . , Vormittags um 9 Uhr in hiesl-
aer Geilchtstanzlei angeordnet worden. Dessen
die undelannt wo besindlichen AndreaS, Tbomü«,
Simon und Maria Pirz, zu dem Ente «rinncrt
werden, damit sic seldst zu rechter Zeit erscheinen,
oder inzwislDcn dem aufgestellten Vertreter Primus
Petas, Röchtsbehelfe an die Hand zu geben, o?ei
ouck sich selbst einen Sachwalter zu bestellen und
diesem Gerichte namhaft zu mackcn, und über»
Haupt im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege ein-
zufchreiten wissen mögen, desonters, da sie die
aug ihrer Veradsäumung entstehenden Folgen sich
selbst zuzuschreiben baden sollen.

VeeemteS Vezirts- Gericht Michclstätten zu
Krainouc^ den 2g. Ju l i iL23.

ZT^So'ü. (2) ' '" " N r . ^Lo6.'
F e i l b i e t u n g s « Gd ic t .

Vom Beziltögcrichte Wippach wird hiermit
öffentlich kund gemacht: Gs seie über Ansuchen der
Joseph Kobau'schcn mindeljähligen Erden, Vor-
münder I.^ana Witcre Kodau, und Andreas
Slranzar von Planina, lrcs,en schuldigen 6a f i .
c. b, c., die öffentliche Feildletung der dem Mi»
H(,el Wukoclzd von Nlapp eigenthümlichen, oa»
scldst vc:2g?-^n. del Herrschaft W'ppacb dienstbar/
und auf 4»0 si. M . M . gericdtl'.A acschä t̂en Rea- '
liiäten, als: Acker mit Reben ?o6ruäk^ nebst
dem Wohnhlluse, Acker Vert u Äll^clixnai,, Ack«l
u ^!>5ici, Acker G. A. Vl-I^anx n 8dar^2^ , dann
Weingarten mit Oeonch Äiev^L genannt, im
Weg? ^r- Execution belvihigct; auch seien hierzu
drei Nelstoigcrungstagsahungkn, nämlich: ?uf din
17. Octorei, î < 2Iovcmder und »6. December t .
^z., jedesmal zu dcn vormu:ästigen Amlsstunden
!M O^te Elapp mit di.'M Anhange beraumt rvor«
den, Lüsi gemeldete Realitäten bei der ersten und
zweiten Feildietung nur um oder über den Schätz»
rvelth, bei dcr drillen aber auch unter demselben
hlnt^ngegcben werden würden: so werden die Kauf"
liMgen hierzu zu erscheinen eingeladen, und lon«
nen die ScdäIung nebst den Ptltaufödetingnissen,
täglich hisramts einschen.

NeziltKgtricht W'ppaä) den 3. Ju l i iL53.

Z. 1O09. (2) 2a Nr. 126».
F k i l b i e t u n g s - E d i c t .

Bon dem Btzirtsgcr,cht« Wippacb wird dssent«
lich bekannt gemacht: OS fei über Ansuchen deS
Ioscph Ruplli l von S t . Be i t , wegen ihm schuldi-
gen »44 t i ' ? »j2 rr. c. 5. c. lle öffentliche FeUbie»
tung der, dem Anton Scmknizh von Podragz,
eigenthümlichen, auf 1264 >i. M . M . gerichtlich
gclchatzten, dortselbst belegenen, und zur hellschafc
Wippacl), Lub Rust. Grundd.l 'unil j V., Nr- aZ?,,
Urd. b'oNo 7^5, Nect. Z. I7 j i3 dienstbaren und
dehaumn ^4^>ude, lo wle deö, Lud Vom.Glunob.
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I'omo I V . , Nr. '^»83, Urb. ?nl!a gc>3, dann
Bergr. Grundd. ^oma I I . , Nr. 379, Urb. ?l,Uo
I63^25ll / Rect. >l. 3 i 4 , vorkommenden Weingar»
lens Oreckuva vrgzl», im Wege der l3xecution
bewilliget, auch seien bie;u drei Feilbietungstag«
sahungen, nämlich: für den 22. J u l i , 22. August
und 23. September d. I . , jedetmal von Früh 9
bis >2 Uhr, im Orte Podraga, mit dem Anhan«
ge beraumt worden, daß die Realitäten bei oer
ersten und zweiten Feilbietung nur um oder über
l>en Schätzungswerth, bei d«l dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden würden.

Demnach werden die Kauflustigen hierzu zu
«tscbeinen eingeladen, und sännen die Sckäyung
nebst den Veltaufsdedingnissen täglich hielainti
einsehen.

Bezirksgericht Wippach am ,5. M a i ,653.
A n m e r k u n g . Auä) dei der am 22. August

i833 abgehaltenen »weiten NelsteigerungK.
tagfzyung ist leine Realität an Mann ge-
bracht worden.

Z . i3c>3. (2) Nr. 970.
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte Michel»
statten zu Krainburg wird den unbekannten Orden
der seel. Iosepha Strekel, velehclicht gewesenen
Koß, mittelst gegenwälliqen OoicceK erinnert:
Es habe njider sie dei dlesem Gerichte Valentin
Koß, Färber zuKlanz, und Audreag Köstel. hauS«
besitz« zu Krainburg, unterm i . I u n i l. 3 - , die
Klage angebracht, und um Veljährtertlärungder,
aus dem heirathSvertrage zwischen Nalsntin Voh
und der Iosepha Stretel vom 6. Jänner »795,
auf dem, in der Kanter » Vorstadt d ^ Stadt
Krainburg, sub Consc. Nr. 1^ Uea.enoen Hause,
einverleibt haftenden HeicathKgut und Wieder«
lagssorderung der Ioscpba Sttekel, im Gtsammt-
detrage von 700 ft. L. W . gebeten.

Da der Aufenthaltsort ter Betlagten dem
Gerichte unbekannt, und wcilsie vielleicht aus den
I. t. Erblanden abwejeno stin dürften, sa hat man
zu ihcer Vertheldigung den Primus Petah als
Curator bestellt, mit welchem die angebrachte
Rechtssache nach den bestehenden Gesehen der Ge-
lichtSordnung ausgeführt und entschieden werden
wird. Die Velban5lunMagfahu«z ist auf üen
5. December d. I . , Vormittags um 9 Uhr, vor
diesem Gerichte angeordnet worden. Dessen die
Erden zudem Gnde erinnert werden, damit sie
allenfalls zu rechter Heit erscheinen oder inzwischen
dem aufgestellten Penreter Primus Petah die
Necktsdehelfe an die Hand zu geben, oder auch
selbst einen Sachwalter zu bestellen und diesem
Gerichte namhaft zu machen, und überhaupt im
lechtllchen orbnunasmaßigen Wege einzuschreiten
lviss^n mögen, insbesondere, da sie die aus ihrer
Weradsäumung entstehenden Folge» sich ftlbst zu,
zusch^kibl'n haben werden.

Vereintes Bezirk5gellä'! Michelslatten zU'
. Krainburg dcn 27. Ju l i iä23.
^———— Nr.'^?.

I e i l b i t t u ' n g s « Gd i c t .
«- - l . ? ^ " ^ " n t. k. Benrls^richte der Umgebung
Lachachs<w^v h l „ ln i t bekannt gemach:, daß gder

Anlangen der Vheleute Matthäus und Helena Schu«
b«l. wetzen ihcer Forderung an Lebenöunterhalt
sammt Anhang, wider den Schuldner Georg Schu»
del zu Podmounig, die executive Veräußerung fei,
ner zur Herrschaft Kaltenbrunn, i>ub Urb. Nr. 45 ,
dienstbaren behausten, auf 55g ss. 4« kr., gcrichllich
geschätzten haldhube in Podmaunig bewilliget, und
hiezu drei Feilbietunqstagsayunge», als: auf ben
»». October, 2». November und 23. December
»333. jeeesmal Bormittags i«, Uhr im Orte der
Realität mit dem Neifahe anbeiau^l worden seien,
d̂ tz diese Realität bei der erfteu 'nid zweiten Feil»
bietung nur über oder um die Schätzung, bei der
dritten Feilbi«tu«5 aber auch un t« der Schätzung
hi.»tanzegeb<n werde.

Laibach am 6. September ,333.

Z. i3 ,o . (2) Nr. Ü87.

G d i c t.
Von dem t. k. Bezirksgerichte der Umgebung

Laibachs wird bekannt qemcicbs, daß die Maria
Iama, Galizliüblelinn zu Loog, wegen Perschwcn«
dung unter 6ura.tel >;esehl, und m ihrem äurator
der Johann Ruh in i5oog, besleNt worden sei.

K. V- Bejirtsaericht Umgebung Laibachö am
12. September iL53.

Die Bezirksrichtersstelle auf einer Be-
zirksherrschaft, Laibacher Kreises, wird mit 1.
November l. I . erlediget; worüber dieß Zei-
tungs-Comptoir denen Herren Compctenten die
mehrere Aufklärung «rtheilr.

Es ist in

I . A. Edlen v. Kleinmayr's
Buchhandlui^g in Laibach, nclicr M a r k t , N r .

2 2 l , zu haben:

Die

o d e r

B e s c h r e i b u n g a l l e r V ö l k e r
d e r

fünf TMeltcheile.
Ein

Inbe^l f f aller Merkwürdigkeiten der Erdbewohner,
ihrer Beschaffenheit, Sprache, Silten und Gebräuche;
der Thier- und Pflanzenwelt, der i^ge des KlinKi,

der Industrie und des Handels :c.
v 0 !1

O. A.' S. Nötzr.
M,t6illuminirtcn Kupfers — Zweite Auflage.

Wien, ^82^. i s t .


